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Kurzweilig und temporeich 
Fu SSBALL Eintracht Sondershausen siegt Freitag in Effelder 3:1. Sonntagstest in Sangerhausen ist ausgefallen 

Effelder. Am Freitagabend hat­
te die SG Lengenfeld/ Effelder 
mit Verbandsligist Eintracht 
Sondershausen einen hochka­
rätigen Testspielgegner zu Gast 
in Effelder. Beide lieferten sich 
trotz des frühen Vorberei­
tungsstadiums eine kurzweilige, 
teilweise temporeiche Begeg­
nung, die der Gast am Ende mit 
3:1 (1 :1)fürsichentschied. 

Für die Sondershäuser war es 
nach dem 6:0-Auftak.t beim 
Werbespiel gegen eine Eichsfel­
der Kesselauswahl in Breiten­
worbis der erste richtige Prüf­
stein. Das neue Lengenfelder 
Trainergespann Lorenz/Rich­
wien hatte mit Puschnigg und 
Sohoun zwei veranlagte Spieler 
aus dem Nachwuchs ins Aufge­
bot genommen; vom Stamm der 
letzten Saison fehlte nur Gor­
ges, während Riebwien (nun 
Co-Trainer) und Petter (zum FC 
Rot-Weiß Erfurt) nicht mehr für 
die SG spielen. Von Beginn an 

war Tempo im Spiel. Knierie­
men verzog den ersten Konter 
der Platzherren, und auch die 
Gäste scheiterten zunächst 
durch Caspar und Erdmann. 

Nach einem Foul von Rhein­
hardt an Caspar verwandelte 
dann Axel Duft einen Strafstoß 
zum 0:1 (13.). 20 Minuten spä­
ter war der Ausgleich geschafft. 
Der neu gewählte Kapitän Tho­
mas vollstreckte mit schönem 
Heber nach Pass von Gerstmei­
er. Ein Lattenschuss von Cas­
par für die Eintracht und zwei 
Möglichkeiten für Lorenz auf 
der anderen beschlossen eine 
gute erste Halbzeit. 

Nach dem Wechsel schwan­
den bei den Eichsieldem lang­
sam die Kräfte, zudem brachten 
auch einige Wechsel etwas Un­
ruhe. So bekam Eintracht um 
den überragenden polnischen 
Testspieler Krzysztof Nastrek 
Oberwasser und erspielte sich 
Möglichkeiten. Nastrek selbst 

besorgte per Aufsetzer die Füh­
rung (1:2/50.) und scheiterte 
zehn Minuten später wie kurz 
darauf Caspar an Keeper Tau­
ber. Das 1:3 markierte eine 
Viertelstunde vor Schluss der 
starke Lukas Erdmann. 

Sondershausens Trainer Tho­
mas Stang, früher selbst einige 
Jahre in Lengenfeld tätig, zeigte 
sich mit den Leistungen nicht 
unzufrieden: "In der ersten 
Halbzeit hat Lengenfeld noch 
ganz gut mitgehalten. Nach der 
pause waren wir dann schon 
deutlich überlegen." 

Gestern wollte die Eintracht 
eigentlich gleich den nächsten 
Test bestreiten - und zwar beim 
Sachsen-Anhalter Verbandsli­
gisten Vffi 06 Sangerhausen. 
Doch der bekam keine Mann­
schaft auf die Beine und sagte 
kurzfristig ab. Dafür werden die 
Sondershäuser wohl zusätzlich 
am 26. Juli daheim gegen 
Eschwege 07 testen. gt/ab 

Eintracht Sondershausen (mit Felix Bertram/links} 
gewann beim Test gegen Landesklässler SG Len­
genfeld/Effelder mit 3:1. Foto: Claudia Bachmann 


